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Fachbereich A / Philosophie
Lehrstuhl für Kulturphilosophie
und Ästhetik

Fachbereich A / Philosophie
Lehrstuhl für Kulturphilosophie
und Ästhetik



Mittwoch, 11.09.13

15:00 Gerald Hartung (Wuppertal):
Zur Einführung: 
Eine Typologie der Philosophie-
geschichtsschreibung im 19. 
Jahrhundert

16:00 Kaffeepause

16:30 Michael Forster (Bonn): 
Hat die Philosophie 
außereuropäische Wurzeln?

17:30 Frederick Beiser (Syracuse/USA):
Two Traditions of Idealism

19:00 Abendvortrag

Emil Angehrn (Basel/CH):
Vom Sinn der 
Philosophiegeschichte

20:00 Abendempfang

Donnerstag, 12.09.13

09:30 Martin Bondeli (Bern/CH):
Philosophiegeschichte als Fortschritt 
der philosophierenden Vernunft

10:30 Norbert Waszek (Paris/F):
Die Philosophiegeschichte bei den 
Hegelschülern

11:30 Kaffeepause

12:00 Paul Ziche (Utrecht/NL):
Philosophiegeschichte als 
empirische Wissenschaft. Über 
Wilhelm Windelband

13:00 Mittagessen

15:00 Andreas Urs Sommer (Freiburg):
Philosophiegeschichte als 
Gegengeschichte. Strategien 
philosophiehistoriographischer 
Dissidenz

16:00 Sebastian Luft (Milwaukee/USA):
Philosophiegeschichtsschreibung im 
Marburger Neukantianismus: am 
Beispiel von Cassirers 
Erkenntnisproblem

17:00 Kaffeepause

17:30 Gunter Scholtz (Bochum):
Der Übergang von der 
Philosophiegeschichte zur 
geschichtlichen Philosophie

Freitag, 13.09.13

09:30 Helmut Heit (Berlin):
Von Hegel zu Nietzsche. 
Alternative Genealogien am 
Beispiel der frühgriechischen 
Philosophie

10:30 Tim-Florian Goslar (Kiel):
Von Feuerbach über Dilthey zu 
Blumenberg – Zur Hermeneutik 
der Philosophie-
geschichtsschreibung

11:30 Kaffeepause

12:00 Valentin Pluder (Wuppertal):
Das Ende der Geschichte

13:00 Mittagessen/ Tagungsende


